
 

 

  
 

 
 

ÜBERBLICK / LEITFADEN 

zur Bewerbung für den  

AUSTRIAN SDG-AWARD 2022 / 2023 

 

Dieses Dokument dient nur als Überblick / Leitfaden 

für Bewerber des Austrian SDG-Award 2022 /2023! 

In diesem PDF finden Sie den Aufbau des 

Bewerbungsbogens. Wir empfehlen das Dokument vor 

dem Ausfüllen des Online-Bewerbungsbogens 

herunterzuladen und zu lesen. Grund hierfür ist, dass die 

Bewerbung dieses Jahr ausschließlich über Questback 

möglich ist und die eingegeben personenbezogenen 

Daten nach der Bewerbung nicht mehr korrigierbar sind. 



 

 

  
 

 
 

Bewerbungsbogen Austrian SDG-

Award 2022 / 2023 

Die von Ihnen zur Durchführung des Austrian SDG-Awards 
bereitgestellten personenbezogenen Daten werden ausschließlich 
zu diesem Zweck und bis auf Widerruf Ihrer Einwilligung 
verwendet. Hingewiesen wird auf die gemeinsame Durchführung 

der Auslobung in Kooperation mit der Quality Austria – Trainings, 
Zertifizierungs und Begutachtungs GmbH als 
datenschutzrechtlicher Auftragsverarbeiter. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Website unter 
https://senat.at/datenschutz/. 

 

Hiermit willige ich ein, dass meine personenbezogenen Daten zum Zweck 

der Auslobung des Austrian SDG-Awards verarbeitet werden. Ich kann 

diese Einwilligung jederzeit, ohne Angabe von Gründen unter 

ethikbeirat@senat-oesterreich.at widerrufen. Durch den Widerruf wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zu diesem Widerruf 

erfolgten Verarbeitung meine personenbezogenen Daten nicht berührt. 

  Ja 

  Nein 

 

  

https://senat.at/datenschutz/
mailto:ethikbeirat@senat-oesterreich.at


 

 

  
 

 
 

Angaben zum Unternehmensnamen lt. Firmenbuch 

Firmensitz (vollständige Anschrift - Firmensitz in Österreich ist 

Teilnahmebedingung) 

Firmenname:       

Rechtsform:       

PLZ:       

Ort:       

Straße:       

Website:       

Produkte:       

Dienstleistungen:       

[Überarbeitet] Unternehmensgröße: 

  Anzahl Mitarbeiter 

2022 / 2023 

Gründungsjahr des 

Unternehmens: 

Kleinstunternehmen / 

Start-up: 

            

Kleinunternehmen:             

Mittelunternehmen:             

Großunternehmen:             

 

 

  



 

 

  
 

 
 

 

Stellen Sie bitte die Unternehmenspolitik des Unternehmens kurz 

vor:  

 

Bitte beschreiben Sie ihre wesentlichen Tätigkeiten, Produkte und 

Dienstleistungen: 

 

Logo (nur in jpeg oder png Format / max. 5 MB) 

       

  

 

 



 

 

  
 

 
 

Kontaktdaten Ansprechperson 

Vollständiger Name, alle Titel und Funktionen der / des für die 

Einreichung Verantwortlichen 

RepräsentantIn des Unternehmens:       

Titel:       

Nachname:       

Vorname:       

Funktion:       

Telefon:       

Mobil:       

E-Mail:       

Motivation der EinreicherInnen für die SDGs 

1. Welche Motivation haben Sie, in Ihrer 

Unternehmensausrichtung auch die SDGs zu berücksichtigen? 

 

  

 



 

 

  
 

 
 

2. Welche SDGs sind für Sie in der Unternehmensstrategie 

besonders relevant? 

SDG 1 - Keine Armut 

SDG 2 - Kein Hunger 

SDG 3 - Gesundheit und Wohlergehen 

SDG 4 - Hochwertige Bildung 

SDG 5 - Geschlechter-Gleichheit 

SDG 6 - Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen 

SDG 7 - Bezahlbare und saubere Energie 

SDG 8 - Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum 

SDG 9 - Industrie, Innovation und Infrastruktur 

SDG 10 - Weniger Ungleichheiten 

SDG 11 - Nachhaltige Städte und Gemeinden 

SDG 12 - Nachhaltige/r Konsum und Produktion 

SDG 13 - Maßnahmen zum Klimaschutz 

SDG 14 - Leben unter Wasser 

SDG 15 - Leben an Land 

SDG 16 - Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen 

SDG 17 - Partnerschaften zur Erreichung der Ziele 

 

Begründung der Relevanz: 

 

 



 

 

  
 

 
 

2.a.: Welche drei SDGs sind davon für Sie am relevantesten? 

Erstens:       

Zweitens:       

Drittens:       

 

2.b.: Inwieweit unterstützen Ihre SDG Ziele das Konzept der 

Kreislaufwirtschaft? (Aktionsplan 2.0) 

  Ja voll und ganz 

  In einigen Punkten 

  Nein 

Bitte begründen Sie dies kurz: 

      

  



 

 

  
 

 
 

3. Welche StakeholderInnen oder interessierte Parteien sind hier 

besonders relevant? (Blickwinkel Anforderungen, Erwartungen) 

EigentümerInnen 

Finanzwirtschaft, InvestorInnen 

Behörden 

MitarbeiterInnen 

LieferantInnen 

Forschung und Entwicklung/Wissenschaft 

Outsourcing-PartnerInnen 

VertriebspartnerInnen 

KundInnen 

Gemeinden 

Bildung 

NGOs 

Medien 

 

3.a.: Möchten Sie noch etwas ergänzen/erläutern? 

      

  



 

 

  
 

 
 

4. Wie haben Sie die StakeholderInnen eingebunden? Wie sind Sie 

methodisch vorgegangen? 

Einmaliger Workshop 

Wiederkehrende Workshops in zeitlichen Abständen 

Schriftliche Befragung durch das Unternehmen 

Schriftliche Befragung durch externes Institut / BeraterInnen 

Enge Zusammenarbeit mit relevanten Interessierten Parteien 

Persönliche Interviews 

Telefoninterviews 

Individuelle Rückmeldungen (Anregungen, Beschwerden) von StakeholderInnen 

 

Andere: 

      

4.a.: Möchten Sie noch etwas ergänzen/erläutern? 

      

  



 

 

  
 

 
 

Verankerung im Unternehmen 

5. Welche Philosophie hat das Unternehmen? (Vision, Werte) 

Unsere Vision: 

 

Unsere Werte: 

 

5.a.: Sind die Vision und die Werte auch öffentlich zugänglich? 

  Ja 

  Nein 

5.b.: Wenn ja, wo sind die Vision und die Werte zu finden? (z.B. 

Weblink) 

      

 

 



 

 

  
 

 
 

6. Welche Strategie verfolgt das Unternehmen unter 

Berücksichtigung der SDGs? 

 

7. Wer ist für die Umsetzung der SDG Ziele im Unternehmen 

verantwortlich? 

Geschäftsführung 

ProjektleiterInnen 

Forschung und Entwicklung 

Human Resources 

Marketing/PR 

CSR-Beauftragte/r 

SDG-Beauftragte/r 

Qualitätsmanagement 

Umweltmanagement 

Abfallbeauftragte/r 

Es gibt ein fachübergreifendes Team 

Externe BeraterInnen 

 

Andere/r Verantwortliche/r: 

      

 



 

 

  
 

 
 

8. Welche SDGs spezifischen Ziele bezogen auf die 3 relevantesten 

SDGs (Frage 2a.) haben Sie nun konkret formuliert (Messbarkeit, 

Zeitachse, bitte geben Sie Ihre Ziele so präzise wie möglich an): 

 

Erklärung zu 8.1/8.2/8.3 "Ja": 

Auf den Folgeseiten können Sie die jeweiligen spezifischen Ziele näher 

erläutern. 

Anmerkung: Bei den kurzfristigen Zielen können auch noch Ziele und 

Maßnahmen die 2021 gestartet wurden berücksichtigt werden! 

 

  



 

 

  
 

 
 

Erklärung zu 8.1.1/8.2.1/8.3.1 "Ja": 

Wenn Sie jeweils mehrere spezifische Ziele haben. (zB zwei 

kurzfristige Ziele) Jedes spezifische Ziel wird auf einer eigenen Seite 

näher erläutert. 

 

Bei "Nein" werden Sie zu Frage 9 weitergeleitet! 

8.1 Haben Sie kurzfristige SDG spezifische Ziele? (2021-2024) 

  Ja 

  Nein 

8.1.1 Haben Sie mehrere kurzfristige Ziele? 

  Ja 

  Nein 

8.2 Haben Sie mittelfristige SDG spezifische Ziele? (2024-2028) 

  Ja 

  Nein 

8.2.1 Haben Sie mehrere mittelfristige Ziele? 

  Ja 

  Nein 

8.3 Haben Sie langfristige SDG spezifische Ziele? (bis 2030) 

  Ja 

  Nein 

8.3.1 Haben Sie mehrere langfristige Ziele? 

  Ja 

  Nein 

 



 

 

  
 

 
 

8.2 Kurzfristig 2021-2024 (Anmerkung: auch bereits gestartete 

Aktionen aus 2021 können herangezogen werden): 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

Positive Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

 

 

  



 

 

  
 

 
 

8.2 Kurzfristig 2021-2024 (Anmerkung: auch bereits gestartete 

Aktionen aus 2021 können herangezogen werden): 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

Positive Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

  



 

 

  
 

 
 

8.2 Kurzfristig 2021-2024(Anmerkung: auch bereits gestartete 

Aktionen aus 2021 können herangezogen werden): 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

Positive Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

  



 

 

  
 

 
 

8.2 Mittelfristig 2024-2028: 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

  derzeit noch keine Planung 

erwartete Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

  



 

 

  
 

 
 

8.2 Mittelfristig 2024-2028: 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

  derzeit noch keine Planung 

erwartete Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

  



 

 

  
 

 
 

8.3 Langfristig bis 2030: 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

  derzeit noch keine Planung 

erwartete Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

  



 

 

  
 

 
 

8.3 Langfristig bis 2030: 

Ziel:       

SDG:       

Wesentliche Kennzahl dazu:       

Umsetzungsgrad: 

  Abgeschlossen 

  Mind. 75% abgeschlossen 

  Zur Hälfte abgeschlossen 

  Maßnahme begonnen 

  Noch in Planung 

  derzeit noch keine Planung 

erwartete Auswirkung/Impact:       

Budget in Euro:       

  



 

 

  
 

 
 

9. Wie erfolgt die Bewertung der Umsetzung und Wirksamkeit der 

Maßnahmen? (Maximal 5 Antworten möglich) 

interne Projektevaluierung am Ende des Projektes 

interne Projektevaluierung bei Meilensteinen und am Ende, Dokumentation der 

Erkenntnisse 

externe Projektevaluierung (BeraterInnen) 

Projektevaluierung mit Einbindung von StakeholderInnen, zB in Form von Workshops 

MitarbeiterInnenbefragung: Reflexion der Umsetzung der SDGs in der 

MitarbeiterInnenbefragung 

KundInnenbefragung: Reflexion der Umsetzung der SDGs in der KundInnenbefragung 

Produkt- oder Dienstleistungsüberprüfung durch die Geschäftsleitung 

Internes Audit 

Externes Audit 

Jährliche Managementbewertung durch die Geschäftsleitung 

 

Andere: 

 

  

 



 

 

  
 

 
 

10. Welche Änderungen sehen Sie/erwarten Sie dadurch in Ihrer 

Wertschöpfungskette? Welche Auswirkungen sind schon messbar? 

 

  

 



 

 

  
 

 
 

11. Worin sehen Sie durch die Integration der für Sie relevanten 

SDGs Ihr Innovationspotential? (Wählen Sie bis zu fünf, bitte kurz 

begründen) 

 

Verbesserung des Produktes, z.B. modulares und/oder reparaturfreundliches Design, 

bessere Energieeffizienz oder Langlebigkeit 

Förderung der Materialgesundheit durch die Vermeidung von kritischen Stoffen im 

Produkt und im Prozess, z.B. krebserregende, mutagene Stoffe, etc... 

Neues Produkt 

Neue ergänzende Dienstleistung 

Neues Geschäftsmodell, Produktdienstleistung statt Eigentumsübergang am POS 

Neue Märkte (regional, Kundensegmente) 

Soziale Innovationen 

Fairere Marktbedingungen 

Nachhaltigkeit in der Lieferkette 

Langfristige Partnerschaften 

Beitrag zum Klimaschutz 

Schließung von biologischen oder technischen Kreisläufen 

 

Andere: 

      

11.a.: Bitte begründen Sie dies kurz: (Je nach getroffener Auswahl 

bei Frage 11) 

Erstens:       

Zweitens:       

Drittens:       



 

 

  
 

 
 

12. Feedback Ihres wesentlichen Umfeldes: Wie reagieren Ihre 

relevanten StakeholderInnen/interessierten Parteien auf die 

Maßnahmen? 

 
Sehr 

positiv positiv neutral kritisch 

es liegt 

kein 

Feedback 

vor 

EigentürmerInnen                

Finanzwirtschaft, InvestorInnen                

Behörden                

MitarbeiterInnen                

LieferantInnen                

Forschung und Entwicklung/Wissenschaft                

Outsourcing                

VertriebspartnerInnen                

KundInnen                

Gemeinden                

Bildung                

NGOs                

Medien                

  



 

 

  
 

 
 

12.a.: Bitte begründen Sie Ihre Einschätzung kurz: 

      

13. Wo sehen Sie kritische Erfolgsfaktoren oder mögliche Hürden 

für die mittel- bis langfristigen Maßnahmen? 

 

14. Warum sehen Sie sich hier als Pionier und Leader in Ihrer 

Branche? 

 

Information: 

Sie haben nach Abschluss des Quests die Möglichkeit sich eine Kopie 

Ihrer Antworten per E-Mail automatisch zusenden zu lassen. 

 

 


